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Wir schreiben das Jahr 1971. Die Wehr besteht nun aus 96 Mitgliedern, davon 16 Frauen. Des 
Weiteren verfügt unsere Wehr auch über eine 30 Mitglieder starke Schalmeien- Kapelle. 
 
Der Fuhrpark 1973: 
 

    
                       TLF 15 Baujahr 1952                               LF 16 Baujahr 1961 

 

    
                   KLF B 1000 Baujahr 1971                                                LF 8 – TS 8 – STA Baujahr 1972 

 

 
Anhänger Schaumbildner 4,5 
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01.05.1973: Maidemonstration  
 

   
Aus Richtung Lange Straße in die Stendaler Straße In der Ernst-Thälmann-Straße (heute Lindenstraße) 

 
 
Gründung im Mai 1976: 
Partnerschaften mit den Schulen im Ort, es entsteht die Arbeitsgemeinschaft „Junge 
Brandschutzhelfer“ . Die Nachfolgeabteilung ist die heutige Jugendfeuerwehr, in Ergänzung die 
Kinderfeuerwehr. 
 
 
Stärkemeldung 31.12.1977  
53 Kameraden der Einsatzabteilung 
13 Kameradinnen in der Frauenabteilung 
 
 
1981: Hochwasser, mit dem Höchststand von 6,75m 
 
 
09.12.1981: Belobigung für ausgezeichnete Leistungen bei der Pflege und Wartung der Technik 
für unsere Feuerwehr. 
 
 
Einsatz am 10.01.1981: 
Alarmierung um 02:25 Uhr zum Brand eines Mehrfamilienhauses; eine Familie (die Eltern und 
die 3 Kinder) sind noch im Gebäude und der einzige Fluchtweg, die Treppe des Hauses, brennt. 
Die Familie konnte gerettet werden. 
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Jubiläum im Jahr 1983: 100 Jahre FF Tangermünde 
 

 
Bild der Einsatzabteilung 1983 

 

 
Die Frauengruppe 
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Wehrleitung der Feuerwehr 

 
 
Im Jahr 1983 beginnt der Bau der Garagen am Feuerwehrhaus. 
 

   
Garagenbau 

 
 
Einsatz am 06.12.1983: 
Brand in der VEB Obst- und Zuckerverarbeitung Tangermünde, Werk ll. 
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Im Jahr 1986: Erste (vorhandene) Erwähnung von einem Bereitschaftssystem (ähnlich unserem 
heutigen Dienstgruppensystem), das sogenannte DH-System, das 5 Gruppen enthält, wo jeweils 
jede Gruppe 7 Tage lang Bereitschaft hat. 
 
1986: Brunnenbau in der Ernst-Thälmann-Straße (Lindenstraße) Ecke Fritz-Schulenburg-Straße, 
durch die Kameraden der Feuerwehr. 
 

   
 
 
07.10.1987: Verleihung des Beinamens „Erich Spötter“. 
 
Somit heißt unsere Wehr Freiwillige Feuerwehr „Erich Spötter“ Tangermünde. 
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Das Jahr 1989 ist ein sehr bedeutendes Jahr für die weiblichen Mitglieder unsere Wehr.  
 
Ab sofort und zum ersten Mal nach dem 2. Weltkrieg dürfen auch die Frauen, die es möchten, 
Einsätze als aktive Einsatzkräfte absolvieren. Dies wurde nach langen und erbitterten 
„Kämpfen“ von zwei Kameradinnen erreicht. Die danach weiterhin bestehende Frauengruppe 
diente fortan der Mitgliedschaft von Frauen, die keine Einsätze bestreiten wollten. 
 
Hierfür war es erforderlich, dass die Frauen, neben dem Dienst in der Frauengruppe, auch den 
Ausbildungsdienst der Männer besuchen und dort ihren „Mann“ stehen. 
 
Im Jahr 2010 wurde die Bezeichnung „Frauengruppe“ aufgelöst. Alle Frauen waren fortan 
Mitglieder der Einsatzabteilung der Feuerwehr. 
 


